
Bericht über die Tagung der Ortsgruppe Essen am 06.11.2017 

 

Am 6. November 2017 traf sich die Ortsgruppe Essen des Arbeitsgerichtsverbandes 

zu ihrer zweiten Ortstagung in den Räumen der Sparkasse Essen.  

 

Als Referent für die Tagung konnte der Vorsitzende Richter am Landesarbeitsgericht 

Hamm Dr. Guido Jansen gewonnen werden, der zum Thema „Grenzen der 

Meinungsfreiheit im Arbeitsverhältnis – Beleidigung als Kündigungsgrund“ vortrug. 

 

Nach einleitenden Worten durch das Vorstandsmitglied der Sparkasse Essen Oliver 

Bohnenkamp als Gastgeber sowie Rechtsanwalt Dr. Klaus Dewert als Organisator 

seitens der Ortsgruppe übernahm Dr. Jansen das Rednerpult. Der pointierte und 

lebendige Vortrag des erfahrenen Instanzrichters beschäftigte sich zunächst mit den 

verfassungsrechtlichen und einfachgesetzlichen Grundlagen des Ehrenschutzes auch 

unter strafrechtlichen Gesichtspunkten, bevor der Referent auf den spezifischen 

Prüfungsmaßstab des Kündigungsschutzgesetzes einging. Unter Betrachtung einer 

Vielzahl von Entscheidungen aus allen Instanzen machte er deutlich, welche 

Gesichtspunkte bei der Abwägung zur Kündigungsrelevanz eines Verhaltens zu 

berücksichtigen sind und welche Schwierigkeiten vor allem der Versuch einer 

Einzelfallgerechtigkeit auch im Hinblick auf die Rechtssicherheit in der Praxis bereitet. 

Dabei zeigte er Leitlinien, aber auch Problematiken der Rechtsprechung auf. Nach 

dem kurzweiligen Vortrag schloss sich eine Diskussion mit den Teilnehmern an, der 

im Anschluss bei einem kleinen Imbiss fortgesetzt wurde. 

 

Der nächste Tagungstermin im Jahr 2018 wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

  

 

 

 

 

 


